Zusammenfassung der Eigenschaften einer
Biozidproduktfamilie

Familienname: PeridoxRTU Product Family

Produktart(en): PTO2 - Desinfektionsmittel und Al_genbekan_ﬁpfung_smittel, d_ie nic_ht fUr_eine direkte
Anwendung bei Menschen und Tieren bestimmt sind (Desinfektionsmittel)

Zulassungsnummer: EU-0023658-0000

R4BP 3-Referenznummer: EU-0023658-0000
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Teil I: Erste Informationsstufe

1. Administrative Informationen

1.1. Familienname

PeridoxRTU Product Family

1.2. Produktart(en)

bestimmt sind (Desinfektionsmittel)

PTO02 - Desinfektionsmittel und Algenbekampfungsmittel, die nicht fur eine direkte Anwendung bei Menschen und Tieren

1.3. Zulassungsinhaber

Name und Anschrift des

Name

Contec Europe

Zulassungsinhabers

Anschrift

ZI Du Prat Avenue Paul Duplaix 56000 Vannes Frankreich

Zulassungsnummer

EU-0023658-0000

R4BP 3-Referenznummer

EU-0023658-0000

Datum der Zulassung

29/10/2020

Ablauf der Zulassung

30/09/2030

1.4. Hersteller der Biozidprodukte

Name des Herstellers

Anschrift des Herstellers

Standort der Produktionsstatten

Enviro Tech Chemical Services, Inc.

500 Winmoore Way CA 95358 Modesto Vereinigte Staaten

500 Winmoore Way CA 95358 Modesto Vereinigte Staaten

724 Phillips Rd 411 AR 72342 Helena Vereinigte Staaten
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1.5. Hersteller des Wirkstoffs/der Wirkstoffe

Wirkstoff

1340 - Peressigsaure

Name des Herstellers

Evonik Peroxid GmbH

Anschrift des Herstellers

Industriestrale 1 9721 WeiRenstein Osterreich

Standort der Produktionsstatten

Industriestrale 1 9721 WeiRenstein Osterreich

2. Zusammensetzung und Formulierung der Produktfamilie

2.1. Informationen zur quantitativen und qualitativen Zusammensetzung der

Produktfamilie

Trivialname IUPAC-Bezeichnung Funktion CAS-Nummer EG-Nummer Gehalt (%)
Peressigsaure Wirkstoffe 79-21-0 201-186-8 0,23-0,23
Wasserstoffperoxid Wasserstoffperoxid g'g;]f wirksamer 7722-84-1 231-765-0 44-44
Essigsaure Essigsaure nichtwirksamer ¢, 14 7 200-580-7 5-5

Stoff

2.2. Art(en) der Formulierung

AL- eine andere Flissigkeit
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Teil ll: Zweite Informationsstufe — Meta-SPC

1. verwaltungsbezogene Informationen zur Meta-SPC

1.1. Meta-SPC-ldentifikator

Contec PeridoxRTU

1.2. Kiirzel zur Zulassungsnummer

11

1.3 Produktart(en)

PTO2 - Desinfektionsmittel und Algenbekampfungsmittel, die nicht fir eine direkte Anwendung bei Menschen und Tieren bestimmt
sind (Desinfektionsmittel)

2. Meta-SPC-Zusammensetzung

2.1.Informationen zur qualitativen und quantitativen Zusammensetzung der Meta-SPC

Trivialname IUPAC-Bezeichnung Funktion CAS-Nummer EG-Nummer Gehalt (%)
Peressigséaure Wirkstoffe 79-21-0 201-186-8 0,23-0,23
Wasserstoffperoxid Wasserstoffperoxid g'g;ft wirksamer 7722-84-1 231-765-0 44-44
Essigsaure Essigsaure nicht wirksamer 64-19-7 200-580-7 5-5

Stoff

2.2. Arten(en) der Meta-SPC-Formulierung

Formulierung(en) AL- eine andere Flissigkeit

3. Gefahren- und Sicherheitshinweise der Meta-SPC

Gefahrenhinweise
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Sicherheitshinweise

Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
Kann gegenuber Metallen korrosiv sein.

Schédlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Dampf nicht einatmen.

Aerosol nicht einatmen.

Nur in Originalverpackung aufbewahren.

Nach Gebrauch Hande grindlich waschen.

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Schutzhandschuhe tragen.

Schutzkleidung tragen.

Augenschutz tragen.

Gesichtsschutz tragen.

BEI VERSCHLUCKEN:Mund ausspulen.KEIN Erbrechen herbeifiihren.

BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar):Alle kontaminierten
Kleidungsstiicke sofort ausziehen.Haut mit Wasser abwaschen.

BEI EINATMEN:Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte Atmung
sorgen.

BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN:Einige Minuten lang behutsam mit Wasser
ausspilen.Eventuell Vorhandene Kontaktlinsen nach Mdoglichkeit entfernen. Weiter

Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen.

Besondere Behandlung (siehe information auf diesem Kennzeichnungsetikett).
Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.

Verschuttete Mengen aufnehmen, um Materialschaden zu vermeiden.

Unter Verschluss aufbewahren.

Inhalt gem&nR den 6rtlichen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften (noch
festzulegen) zufiihren.

Behélter gemaf den ortlichen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften (noch
festzulegen) zufuihren.

4. Zugelassene Verwendung der Meta-SPC
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4.1 Beschreibung der Verwendung

Verwendung 1 - Aufspriihen auf ein geeignetes Reinraumtuch und Verwendung des Tuchs zur
Verteilung der Flissigkeit auf der Oberflache

Art des Produkts

Gegebenenfalls eine genaue
Beschreibung der
zugelassenen Verwendung

Zielorganismen (einschlieBlich
Entwicklungsphase)

Anwendungsbereich

Anwendungsmethode(n)

Anwendungsmenge(n) und -
haufigkeit

PTO2 - Desinfektionsmittel und Algenbekéampfungsmittel, die nicht fiir eine direkte
Anwendung bei Menschen und Tieren bestimmt sind (Desinfektionsmittel)

Oberflachendesinfektion sauberer, harter, nicht pordser Oberflachen in Reinraumen, die
nicht zu Lebensmittel- oder Futtermittelbereichen gehéren, durch Aufsprithen auf ein
geeignetes Reinraumtuch und Verwenden des Tuchs zur Verteilung der Flissigkeit auf
der Oberflache.

wissenschaftlicher Name: Bakterien
Trivialname: Bakterien
Entwicklungsstadium: Alle

wissenschaftlicher Name: Pilze
Trivialname: Pilze
Entwicklungsstadium: Alle

wissenschaftlicher Name: Hefe
Trivialname: Hefe,
Entwicklungsstadium: Alle

wissenschaftlicher Name: Bakteriensporen
Trivialname: Bakteriensporen .
Entwicklungsstadium: Bakteriensporen|Bakterien

Innen-

Oberflachendesinfektion sauberer, harter, nicht pordser Oberflachen in Reinrdumen, die
nicht zu Lebensmittel- oder Futtermittelbereichen gehoren, durch Aufsprithen auf ein
geeignetes Reinraumtuch und Verwenden des Tuchs zur Verteilung der Flussigkeit auf
der Oberflache.

Methode: Spriihen
Detaillierte Beschreibung:

Auf ein geeignetes Reinraumtuch spriihen und die Flissigkeit mit dem Tuch auf der
Oberflache verteilen.
Es sollte auf eine gleichmafige Verteilung des Biozidprodukts geachtet werden.

Aufwandmenge: 50.0 mL/m2

Verdunnung (%): Gebrauchsfertiges Produkt

Anzahl und Zeitpunkt der Anwendung:

Vergewissern, dass die Oberflache gleichméaRig mit dem Produkt bedeckt ist und dass
die Einwirkzeit beachtet wird.

Einwirkzeit bei Bakterien — 2 Minuten.

Einwirkzeit bei Pilzen, Hefen und Bakteriensporen — 3 Minuten.
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Anwenderkategorie(n) berufsmaRiger Verwender

VerpackungsgrbBen und 900 ml HDPE-Flasche (hochverdichtetes Polyathylen) mit Polypropylen-Schraubdeckel,
Verpackungsmaterial der durch den Polypropylen-Zerstauber ersetzt wird.

4.1.1 Anwendungsspezifische Anweisungen fiir die Verwendung

Nur auf augenscheinlich sauberen Oberflachen verwenden. Vor der Desinfektion ist eine Reinigung erforderlich. Vor der
Desinfektion Verunreinigungen mit einem geeigneten Reinraumtuch von der Oberflache entfernen und dabei eine empfohlene
Wischtechnik fir optimale Kontaminationsbekdmpfung verwenden.

Direkt auf ein geeignetes Reinraumtuch sprihen. Flissigkeit mit einem Tuch auf der Oberflache verteilen.

Vergewissern, dass die Oberflache gleichméaRig mit dem Produkt bedeckt ist und dass die erforderliche Einwirkzeit fur das Abtdten
von Bakterien, Pilzen, Hefen und Bakteriensporen eingehalten wird.

Nicht mehr als 50 ml/mz2 auftragen.

Fir die erforderliche Zeit einwirken lassen und anschlieBend trockenwischen.

Bei Raumtemperatur (20 £ 2 °C) verwenden.

Die Reinraumtiicher sollten aus geeignetem Material bestehen, um die Interaktion mit dem Produkt zu minimieren.

Gebrauchte Tuicher missen in einem geschlossenen Behélter entsorgt werden.

4.1.2 Anwendungsspezifische RisikominderungsmaRnahmen

Wahrend der Handhabung des Produkts chemikalienbestandige Schutzhandschuhe und Schutzbrille tragen (Handschuhmaterial
muss vom Zulassungsinhaber in den Produktinformationen angegeben werden).

Es ist ein gegen das Biozidprodukt undurchlassiger Schutzanzug zu tragen (Overallmaterial muss vom Zulassungsinhaber in den
Produktinformationen angegeben werden).

Wahrend der Handhabung des Produkts ist eine Mindestluftwechselrate von 20/h vorgeschrieben.

Das Produkt darf nur zur Desinfektion kleiner Oberflachen verwendet werden.

4.1.3 Anwendungsspezifische Besonderheiten méglicher unerwiinschter unmittelbarer
oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen fiir Erste Hilfe sowie NotfallmaRnahmen
zum Schutz der Umwelt

Nach Inhalation: Die betroffene Person an die frische Luft bringen, warmhalten und in eine Ruhelage bringen, die das Atmen
erleichtert. Fiir ungehinderte Atmung sorgen. Enge Kleidungsstiicke wie Kragen, Krawatte oder Gurtel lockern. Falls die Atmung
schwerfillt, kann geschultes Personal der betroffenen Person Hilfestellung leisten und Sauerstoff verabreichen. Arztliche Hilfe
hinzuziehen. Die bewusstlose Person in die stabile Seitenlage bringen und sicherstellen, dass die Atmung nicht beeintrachtigt ist.

Nach Hautkontakt: Es ist wichtig, die Substanz sofort von der Haut zu entfernen. Sofort mit reichlich Wasser abspiilen. Mindestens
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weitere 15 Minuten lang abspilen und arztliche Hilfe hinzuziehen. Veratzungen miissen von einem Arzt behandelt werden.

Nach Augenkontakt: Sofort mit reichlich Wasser abspilen. Nicht die Augen reiben. Kontaktlinsen entfernen und Augenlider weit
offnen. Mindestens weitere 15 Minuten lang abspiilen und arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Verschlucken: Mund griindlich mit Wasser ausspulen. Einige kleine Glaser Wasser oder Milch verabreichen. Aufhdéren, wenn
die betroffene Person sich krank fiihlt, da Erbrechen gefahrlich sein kann. Einer bewusstlosen Person niemals etwas durch den

Mund verabreichen. Die bewusstlose Person in die stabile Seitenlage bringen und sicherstellen, dass die Atmung nicht beeintréachtigg
ist. Betroffene Person unter Beobachtung halten. Bei schweren oder anhaltenden Symptomen arztliche Hilfe hinzuziehen.

Indikationen, dass arztliche Soforthilfe und Spezialbehandlung erforderlich sind: Symptomatisch behandeln.

UmweltschutzmaBnahmen: Das Eindringen in den Boden, Graben, Kanalisation, Gewasser und/oder Grundwasser ist zu verhindern.
Bei Verschitten oder Einleiten in natiirliche Gewasser kénnen Wasserorganismen getotet werden.

Personenbezogene Vorsichtsmanahmen, Schutzausriistung und NotfallmaRnahmen bei versehentlicher Freisetzung: Umgebung
raumen.

Windaufwarts von der Verschittung bleiben. Bereich der Leckage bzw. Verschittung liften. Nur geschultes und ordnungsgemarn
geschitztes Personal darf in die Reinigungsarbeiten einbezogen werden. Geeignete Sicherheitsausriistung verwenden.

Methoden und Materialien zur Einddmmung und Reinigung: Kontakt mit verschiittetem Material vermeiden. Beim Reinigen von
Verschittungen immer geeignete Schutzausrustung, einschlief3lich Atemschutz, Handschuhe und Schutzkleidung tragen. Je nach
Menge des ausgetretenen Stoffes und der Eignung der Bellftung kdnnen ein (umluftunabhéngiges) Atemschutzgeréat und
Absorptionsmittel erforderlich sein.

Geringfligige Verschittungsmengen: Ordnungsgemafe Schutzausristung tragen und Flissigkeit mit saugfahigem Material
abdecken. Das Material und den Schmutz, der das verschiittete Material absorbiert hat, in Polyethylenbeuteln aufnehmen,
verschlieBen und in einem Fass einer zugelassenen Entsorgungsstelle zufihren. Das verbliebene verschittete Material zur
Geruchsminderung mit Wasser abspiilen, und das Spiilwasser in einen kommunalen oder industriellen Abwasserkanal, nicht in ein
natirliches Gewasser, ableiten.

Grol3e Verschuttungsmengen: Bei Reizung der Nase und der Atemwege den Raum sofort verlassen. Das Reinigungspersonal sollte
geschult und mit einem umluftunabhangigen Atemschutzgerat oder einem amtlich zugelassenen oder zertifizierten Atemschutzgerat
mit Filter gegen organische Gase und Dampfe, Handschuhen und undurchlassiger Kleidung, einschlie3lich Gummistiefeln oder
Schuhschutz, ausgestattet sein.

4.1.4 Anwendungsspezifische Hinweise fiir die sichere Beseitigung des Produkts und
seiner Verpackung
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Dieses Biozidprodukt sollte bei Entsorgung in unbenutztem und nicht kontaminiertem Zustand als gefahrlicher Abfall gemar
Richtlinie 2008/98/EG des Européaischen Parlaments und des Rates vom 19. November 2008 (iber Abfélle und zur Aufhebung
bestimmter Richtlinien (ABI. L 312 vom 22.11.2008, S. 3) behandelt werden. Alle Entsorgungspraktiken missen den nationalen und
regionalen Gesetzen sowie den kommunalen oder lokalen Vorschriften fur gefahrliche Abfélle entsprechen.

Nicht in die Kanalisation, den Boden oder Gewasser entsorgen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Hochtemperaturverbrennung ist eine akzeptable Praxis.

Behalter sind nicht fir eine erneute Befilllung geeignet. Behélter nicht wiederverwenden oder wiederbeflllen. Behélter sollten sofort
nach dem Entleeren dreifach oder unter Wasserdruck ausgespilt werden. Sie kénnen dann fir die Wiederverwertung oder
Aufbereitung von Biozidprodukten angeboten werden. Alternativ werden sie durchstochen und auf einer geordneten Milldeponie
oder nach anderen, von nationalen und lokalen Behdrden genehmigten, Verfahren entsorgt. Die bei der Reinigung gebrauchter
Behalter anfallenden Spulflissigkeiten an eine zugelassene Abfallbehandlungsanlage senden.

4.1.5 Anwendungsspezifische Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Biozidprodukts
unter normalen Lagerungsbedingungen

An einem kuhlen und gut belifteten Ort aufbewahren.

Dieses Produkt nur im Originalbehdlter fest verschlossen aufbewahren.

Behalter miissen aufrecht gelagert und transportiert werden, um ein Austreten des Inhalts zu verhindern.
Vor direkter Sonneneinstrahlung schitzen.

Nicht einfrieren.

Unter 30 °C lagern.

Die Haltbarkeit betréagt 12 Monate (ungeéffnet).

4.2 Beschreibung der Verwendung

Verwendung 2 - Anwendung durch Schiitten in einen Behélter und anschlieBRende Verwendung
eines geeigneten Reinraumtuchs/-wischmopps zum Aufbringen der Fliissigkeit auf der Oberflache

PTO2 - Desinfektionsmittel und Algenbekdmpfungsmittel, die nicht fir eine direkte
Art des Produkts Anwendung bei Menschen und Tieren bestimmt sind (Desinfektionsmittel)

Gegebenenfalls eine genaue Oberflachendesinfektion sauberer, harter, nicht poréser Oberflachen in Reinraumen, die
Beschreibung der nicht zu Lebensmittel- oder Futtermittelbereichen gehéren, durch Schiitten in einen Eimer

und anschlieRendes Aufbringen der Flissigkeit auf der Oberflache mit einem geeigneten
ZuQeIassenen Verwendung Reinraumtuch/-wischmopp.

i i i i i wissenschaftlicher Name: Bakterien
Zielorganismen (einschlieBlich e e erien

Entwicklungsphase) Entwicklungsstadium: Alle

wissenschaftlicher Name: Pilze
Trivialname: Pilze
Entwicklungsstadium: Alle

wissenschaftlicher Name: Hefe
Trivialname: Hefe,
Entwicklungsstadium: Alle

wissenschaftlicher Name: Bakteriensporen
Trivialname: Bakteriensporen .
Entwicklungsstadium: Bakteriensporen|Bakterien
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Anwendungsbereich

Anwendungsmethode(n)

Anwendungsmenge(n) und -
haufigkeit

Anwenderkategorie(n)

Verpackungsgréfen und
Verpackungsmaterial

Innen-

Oberflachendesinfektion sauberer, harter, nicht pordser Oberflachen in Reinrdumen, die
nicht zu Lebensmittel- oder Futtermittelbereichen gehdren, durch Schutten in einen
Eimer und anschlieBendes Aufbringen der Flissigkeit auf der Oberflache mit einem
geeigneten Reinraumtuch/-wischmopp.

Methode: Schiitten

Detaillierte Beschreibung:

In einen Behalter schitten und Flissigkeit anschlieRend mit einem geeigneten
Reinraumtuch/-wischmopp auf die Oberflache aufbringen.

Aufwandmenge: 50.0 mL/m2

Verdinnung (%): Gebrauchsfertiges Produkt

Anzahl und Zeitpunkt der Anwendung:

Vergewissern, dass die Oberflache gleichmafig mit dem Produkt bedeckt ist und dass
die Einwirkzeit beachtet wird.

Einwirkzeit bei Bakterien — 2 Minuten.

Einwirkzeit bei Pilzen, Hefen und Bakteriensporen — 3 Minuten.

berufsmafiger Verwender

3750 ml (Polyethylen mit hoher Dichte) HDPE-Flasche mit polypropylen-Schraubdeckel

900 ml (polyethylen mit hoher Dichte) HDPE-Flasche, geliefert mit polypropylen-
Schraubdeckel, der durch einen Push-Pull-Verschluss aus polypropylen ersetzt wird

4.2.1 Anwendungsspezifische Anweisungen fiir die Verwendung

Nur auf augenscheinlich sauberen Oberflachen verwenden. Vor der Desinfektion ist eine Reinigung erforderlich. Vor der
Desinfektion Verunreinigungen mit einem geeigneten Reinraumtuch/-wischmopp von der Oberflache entfernen und dabei eine
empfohlene Wischtechnik fiir optimale Kontaminationsbekampfung verwenden.

Produkt in einen Behélter schutten und dann mit Tuch/Wischmopp auf der Oberflache verteilen.
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Vergewissern, dass die Oberflache gleichméaRig mit dem Produkt bedeckt ist und dass die erforderliche Einwirkzeit zum Abtoten von
Bakterien, Pilzen, Hefen und Bakteriensporen eingehalten wird. Nicht mehr als 50 ml/m?2 auftragen.

Fir die erforderliche Zeit einwirken lassen und anschlieBend trockenwischen. Bei Raumtemperatur (20 + 2 °C) verwenden.
Die Reinraumtiicher und -mops sollten aus geeignetem Material bestehen, um eine Interaktion mit dem Produkt zu minimieren.

Gebrauchte Tuicher missen in einem geschlossenen Behélter entsorgt werden.

4.2.2 Anwendungsspezifische RisikominderungsmaRnahmen

Wahrend der Handhabung des Produkts chemikalienbestéandige Schutzhandschuhe und Schutzbrille tragen (Handschuhmaterial
muss vom Zulassungsinhaber in den Produktinformationen angegeben werden).

Es ist ein gegen das Biozidprodukt undurchlassiger Schutzanzug zu tragen (Overallmaterial muss vom Zulassungsinhaber in den
Produktinformationen angegeben werden).

Die Verwendung technischer MaBnahmen (z. B. Raumliiftung oder lokale Absauganlagen) zur Entfernung luftgetragener
Ruckstande ist wahrend der Produktanwendung verpflichtend. Es ist eine Mindestluftwechselrate von 100 pro Stunde
vorgeschrieben.

Technische MaBnahmen (z. B. Raumliftung oder lokale Absauganlagen) zur Entfernung luftgetragener Riicksténde sind
vorgeschrieben, bevor Mitarbeiter nach der Oberflachendesinfektion die behandelten Bereiche betreten durfen. Falls erforderlich,
muss eine ausreichend lange Wartezeit festgelegt werden, damit die luftgetragenen Riickstande entfernt werden kénnen.

4.2.3 Anwendungsspezifische Besonderheiten méglicher unerwiinschter unmittelbarer
oder mittelbarer Nebenwirkungen, Anweisungen fiir Erste Hilfe sowie NotfallmaBnahmen
zum Schutz der Umwelt

Nach Inhalation: Die betroffene Person an die frische Luft bringen, warmhalten und in eine Ruhelage bringen, die das Atmen
erleichtert. FUr ungehinderte Atmung sorgen. Enge Kleidungsstiicke wie Kragen, Krawatte oder Girtel lockern. Falls die Atmung
schwerfillt, kann geschultes Personal der betroffenen Person Hilfestellung leisten und Sauerstoff verabreichen. Arztliche Hilfe
hinzuziehen. Die bewusstlose Person in die stabile Seitenlage bringen und sicherstellen, dass die Atmung nicht beeintrachtigt ist.

Nach Hautkontakt: Es ist wichtig, die Substanz sofort von der Haut zu entfernen. Sofort mit reichlich Wasser abspiilen. Mindestens
weitere 15 Minuten lang abspulen und &rztliche Hilfe hinzuziehen. Veratzungen miissen von einem Arzt behandelt werden.

Nach Augenkontakt: Sofort mit reichlich Wasser abspilen. Nicht die Augen reiben. Kontaktlinsen entfernen und Augenlider weit
offnen. Mindestens weitere 15 Minuten lang abspiilen und arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Verschlucken: Mund griindlich mit Wasser ausspiilen. Einige kleine Glaser Wasser oder Milch verabreichen. Aufhéren, wenn
die betroffene Person sich krank fihlt, da Erbrechen gefahrlich sein kann. Einer bewusstlosen Person niemals etwas durch den

Mund verabreichen. Die bewusstlose Person in die stabile Seitenlage bringen und sicherstellen, dass die Atmung nicht beeintrachtigy
ist. Betroffene Person unter Beobachtung halten. Bei schweren oder anhaltenden Symptomen arztliche Hilfe hinzuziehen.

Indikationen, dass arztliche Soforthilfe und Spezialbehandlung erforderlich sind: Symptomatisch behandeln.

UmweltschutzmaBnahmen: Das Eindringen in den Boden, Graben, Kanalisation, Gewéasser und/oder Grundwasser ist zu verhindern.
Bei Verschiitten oder Einleiten in natirliche Gewasser kdnnen Wasserorganismen getotet werden.

Personenbezogene Vorsichtsmanahmen, Schutzausriustung und Notfallmanahmen bei versehentlicher Freisetzung: Umgebung
raumen.

Windaufwérts von der Verschittung bleiben. Bereich der Leckage bzw. Verschittung luften. Nur geschultes und ordnungsgeman
geschiitztes Personal darf in die Reinigungsarbeiten einbezogen werden. Geeignete Sicherheitsausriistung verwenden.

Methoden und Materialien zur Einddmmung und Reinigung: Kontakt mit verschittetem Material vermeiden. Beim Reinigen von
Verschittungen immer geeignete Schutzausrustung, einschlief3lich Atemschutz, Handschuhe und Schutzkleidung tragen. Je nach
Menge des ausgetretenen Stoffes und der Eignung der Beluiftung kénnen ein (umluftunabhangiges) Atemschutzgeréat und
Absorptionsmittel erforderlich sein.

Geringfligige Verschittungsmengen: Ordnungsgemafe Schutzausristung tragen und Flissigkeit mit saugfahigem Material
abdecken. Das Material und den Schmutz, der das verschittete Material absorbiert hat, in Polyethylenbeuteln aufnehmen,
verschlieBen und in einem Fass einer zugelassenen Entsorgungsstelle zufihren. Das verbliebene verschittete Material zur
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Geruchsminderung mit Wasser abspilen, und das Spulwasser in einen kommunalen oder industriellen Abwasserkanal, nicht in ein
natirliches Gewasser, ableiten.

GroRRe Verschittungsmengen: Bei Reizung der Nase und der Atemwege den Raum sofort verlassen. Das Reinigungspersonal sollte
geschult und mit einem umluftunabhéngigen Atemschutzgeréat oder einem amtlich zugelassenen oder zertifizierten Atemschutzgerat
mit Filter gegen organische Gase und Dampfe, Handschuhen und undurchléssiger Kleidung, einschlieRlich Gummistiefeln oder
Schuhschutz, ausgestattet sein.

4.2.4 Anwendungsspezifische Hinweise fir die sichere Beseitigung des Produkts und
seiner Verpackung

Dieses Biozidprodukt sollte bei Entsorgung in unbenutztem und nicht kontaminiertem Zustand als gefahrlicher Abfall geman
Richtlinie 2008/98/EG des Européaischen Parlaments und des Rates vom 19. November 2008 iiber Abfélle und zur Aufhebung
bestimmter Richtlinien (ABI. L 312 vom 22.11.2008, S. 3) behandelt werden. Alle Entsorgungspraktiken missen den nationalen und
regionalen Gesetzen sowie den kommunalen oder lokalen Vorschriften fur gefahrliche Abfélle entsprechen.

Nicht in die Kanalisation, den Boden oder Gew&sser entsorgen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Hochtemperaturverbrennung ist eine akzeptable Praxis.

Behalter sind nicht fir eine erneute Befillung geeignet. Behélter nicht wiederverwenden oder wiederbefillen. Behélter sollten sofort
nach dem Entleeren dreifach oder unter Wasserdruck ausgespllt werden. Sie kdnnen dann fir die Wiederverwertung oder
Aufbereitung von Biozidprodukten angeboten werden. Alternativ werden sie durchstochen und auf einer geordneten Miilldeponie
oder nach anderen, von nationalen und lokalen Behérden genehmigten, Verfahren entsorgt. Die bei der Reinigung gebrauchter
Behalter anfallenden Spuilflissigkeiten an eine zugelassene Abfallbehandlungsanlage senden.

4.2.5 Anwendungsspezifische Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Biozidprodukts
unter normalen Lagerungsbedingungen

An einem kihlen und gut belifteten Ort aufbewahren.

Dieses Produkt nur im Originalbehdlter fest verschlossen aufbewahren.

Behélter miissen aufrecht gelagert und transportiert werden, um ein Austreten des Inhalts zu verhindern.
Vor direkter Sonneneinstrahlung schitzen.

Nicht einfrieren.

Unter 30 °C lagern.

Die Haltbarkeit betragt 12 Monate (ungeéffnet).

5. Allgemeine Anweisungen fiir die Verwendung der Meta-SPC

5.1. Anwendungsbestimmungen

Siehe: ,Anwendungsspezifische Anweisungen fur die Verwendung".

5.2. RisikominderungsmafBhahmen

Siehe: ,Anwendungsspezifische Risikominderungsmafnahmen*.
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5.3. Besonderheiten méglicher unerwiinschter unmittelbarer oder mittelbarer
Nebenwirkungen, Anweisungen fiir Erste Hilfe sowie NotfallmaBnahmen zum Schutz der
Umwelt

Siehe: ,Anwendungsspezifische Besonderheiten moglicher unerwiinschter unmittelbarer oder mittelbarer Nebenwirkungen,
Anweisungen fur Erste Hilfe sowie NotfallmaBnahmen zum Schutz der Umwelt“.

5.4. Hinweise fiir die sichere Beseitigung des Produkts und seiner Verpackung

Siehe: ,Anwendungsspezifische Hinweise fiir die sichere Beseitigung des Produkts und seiner Verpackung".

5.5. Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Biozidprodukts unter normalen
Lagerungsbhedingungen

Siehe: ,Anwendungsspezifische Lagerbedingungen und Haltbarkeit des Biozidprodukts unter normalen Lagerungsbedingungen®.

6. Sonstige Informationen

7. Dritte Informationsstufe: Einzelne Produkte in der Meta-SPC

7.1 Handelsname(n), Zulassungsnummer und spezifische Zusammensetzung jedes
einzelnen Produkts

Handelsname Contec Sterile PeridoxRTU Absatzmarkt: EU

Zulassungsnummer
EU-0023658-0001 1-1

(R4BP 3-Referenznummer - Nationale Zulassung)

ZUSAMMENFASSUNG DER

1 2021
6/03/20 EIGENSCHAFTEN DES PRODUKTS

12




Trivialname IUPAC-Bezeichnung Funktion CAS-Nummer EG-Nummer Gehalt (%)
Peressigsaure Wirkstoffe 79-21-0 201-186-8 0,23
Wasserstoffperoxid Wasserstoffperoxid g'g;ft wirksamer 7722-84-1 231-765-0 4,4
Essigsaure Essigsaure nicht wirksamer ¢, 1.7 200-580-7 5

Stoff

Handelsname

Contec PeridoxRTU

Absatzmarkt: EU

Zulassungsnummer

(R4BP 3-Referenznummer - Nationale Zulassung)

EU-0023658-0002 1-1

Trivialname IUPAC-Bezeichnung Funktion CAS-Nummer EG-Nummer Gehalt (%)
Peressigsaure Wirkstoffe 79-21-0 201-186-8 0,23
Wasserstoffperoxid Wasserstoffperoxid g'tcor;]f wirksamer 7722-84-1 231-765-0 4,4

Essigsaure Essigsaure g'tcor;]f wirksamer g, 19 7 200-580-7 5

1610312021 ZUSAMMENFASSUNG DER 13

EIGENSCHAFTEN DES PRODUKTS




	Teil I: Erste Informationsstufe
	1. Administrative Informationen
	2. Zusammensetzung und Formulierung der Produktfamilie
	Teil II: Zweite Informationsstufe – Meta-SPC
	1. verwaltungsbezogene Informationen zur Meta-SPC - <b>Contec PeridoxRTU</b>
	2. Meta-SPC-Zusammensetzung
	3. Gefahren- und Sicherheitshinweise der Meta-SPC
	4. Zugelassene Verwendung der Meta-SPC
	5. Allgemeine Anweisungen für die Verwendung der Meta-SPC
	6. Sonstige Informationen
	7. Dritte Informationsstufe: Einzelne Produkte in der Meta-SPC

